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Luftfilter 
-Antrag der FW-Stadtratsfraktion vom 03.11.2020- 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die FW- Stadtratsfraktion beantragt für einen dringend notwendigen sofortigen Probelauf, 
schnellstmöglich, mindestens zwei Dutzend Raumluftfilter / Luftreiniger zu beschaffen und im 
Zeitraum bis zu den Weihnachtsferien einen Testlauf in einigen Grundschulen zu starten. 
 
Begründung: 
Aus dem Bericht des Nachrichtenmagazins „Spiegel“ vom November 2020 lässt sich 
herauslesen, dass mobile Raumluftreiniger gut geeignet sind, Aerosolpartikel und somit auch 
Viren aus der Luft zu filtern. Damit könnte die Virenlast auf einem niedrigen Niveau gehalten 
werden. 
Es erscheint uns geboten, für eine Testperiode bis zu Weihnachtsferien, eine begrenzte Anzahl 
von Raumluftreinigern zu beschaffen und insbesondere in Grundschulen die Luft in den 
Klassenräumen zu filtern. Mit den so gewonnen Erfahrungen können wir dann qualifizierter 
entscheiden. 
Wenn man beispielsweise den Testsieger der Stiftung Warentest für eine Kostenschätzung 
heranzieht, käme man pro Luftfilter auf ca. 400,- € pro Stück. 
 
Aus verschiedenen Gesprächen kommen die Vorschläge, dass Elternorganisationen für die 
Einrichtungen der Kinder Raumluftreiniger in Eigeninitiative beschaffen und so für die 
Verbesserung in Klassenräumen und Kindergärten Sorge tragen. Das ist ehrenwert, aber die 
Fürsorgepflicht liegt hier ganz klar bei der Stadt Ingolstadt. 
 
Nach unserer Auffassung handelt es sich hierbei um eine Pflicht, die zuvorderst die 
Sachaufwandsträger betrifft. Sollte die Sinnhaftigkeit der Maßnahme noch angezweifelt werden, 
könnte durch den Testlauf und die Durchführung von Messungen Klarheit geschaffen werden. 



Sich auf langwierige Ausschreibungen zurückzuziehen ist aus der momentan akuten Lage heraus 
sicherlich der falsche und ein unverantwortlicher Weg. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Hans Stachel  
Fraktionsvorsitzender Stadtratsfraktion FREIE WÄHLER 
 


